
Pressemitteilung 

die Filme der Wettbewerbskategorien Kurzfilm und mittellanger Film des 35. 

Filmfestivals Max Ophüls Preis stehen fest.  

Wettbewerb Kurzfilm: Im Bereich Kurzfilm wurden circa 450 Werke gesichtet, wovon 27 für 

den Kurzfilmwettbewerb des Filmfestivals Max Ophüls Preis 2014 ausgewählt wurden. Alle 

Wettbewerbsfilme sind Uraufführungen oder deutsche Erstaufführungen. Davon wurden 22 

Filme in Deutschland produziert, drei in der Schweiz und, zwei in Österreich. Diese Filme 

konkurrieren um den mit € 5.000 dotierten Kurzfilm-Preis, der von den Stadtwerken 

Saarbrücken gestiftet wird. Daneben wird zum dritten Mal ein Publikumspreis für Kurzfilme 

verliehen, der mit € 5.000 dotiert und von Energie SaarLorLux gesponsert ist. 

Wettbewerb mittellanger Film: Circa 110 Filme wurden für den Wettbewerb mittellanger 

Film eingereicht, 14 davon werden im Januar 2014 zu sehen sein. Davon feiern neun 

Werke ihre Uraufführung, zwei die deutsche Erstaufführung. Neun der vierzehn 

mittellangen Filme sind in Deutschland entstanden, einer wurde in Österreich und ein 

weiterer in den USA produziert. Außerdem gibt es drei deutsch– internationale 

Produktionen im Wettbewerb. Die eingereichten Werke wetteifern um den Publikumspreis 

für mittellange Filme. Der Preis ist von der Sparkasse Saarbrücken gestiftet und mit € 

5.000 dotiert. 

Nachfolgend stellen wir Ihnen die Filme der beiden Wettbewerbe vor. 

Die im Wettbewerb Kurzfilm miteinander konkurrierenden Filme sind: 

 ROTER SCHNEE 
         Regie: Luka Popadic 
         Produktion: 2:1 Film, Koproduktion: LP Film, SRF 
         Darsteller: Jörg Koslowsky,Vuk Jovanovic, Gottfried Breitfuss, Rale Milenkovic 
         Schweiz, Serbien 2013 | DCP | Farbe | 23 Min. | dt., serbisch mit UT | dt.  
         Erstaufführung 
 
Ist es moralisch vertretbar,  jemanden zu  foltern, der  vielleicht  unschuldig  ist,  um  einen 
Massenmord  zu  verhindern? Der Film basiert  auf  einer wahren, bisher fast unbekannten 
Geschichte und behandelt den inneren Konflikt eines deutschen Wehrmachtsoffiziers 
während der Besatzung Serbiens  1941.  Ein  Film  über  ein  moralisches  Dilemma,  eine  
universelle Geschichte über eine noble Absicht im Tumult des Krieges, wo Menschenwerte 
fast keine Chance haben. 
 
 SCHNEEGLÖCKCHEN 
         Regie: Jenny Gand 
         Produktion: nachtfilm Film- und TV-Produktion 
         Darsteller: David Wurawa, Anne Wiederhold, Jaklin Sarkisyan u.a. 
         Österreich 2013 | DPC | Farbe | 15 Min. | engl., arm. mit UT | Uraufführung  
 
Eine kleine Gruppe von Flüchtlingen möchte mit Hilfe von Schleppern die grüne Grenze 
zwischen der Ukraine und der Slowakei, die EU-Außengrenze, überwinden. Darunter ist 
Yassir aus Somalia und Seda, eine Armenierin, die mit ihrer zwölfjährigen Tochter Armine 
versucht, nach Österreich zu flüchten. Dort hofft sie, ihren Mann wieder zu treffen. Die 
Flucht wird jedoch durch den Verlust von Armines Glücksbringer, einer Schneekugel, 
gefährdet. 
 
 ENTWURZELT 
         Regie, Produktion: Duc Ngo Ngoc 
         Darsteller: Mai Doung Kieu, Oai Ngo Quoc, Toni Nguyen, Sebastian Thiers u. a. 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 18 Min. | dt., vietnam. mit UT | Uraufführung 
 
Die 20-jährige My-Linh erhält nach Jahren endlich die langersehnte unbefristete 
Aufenthaltsgenehmigung – zur großen Freude ihrer vietnamesischen Familie. Der Vater 
jedoch verhält sich zunehmend merkwürdig und abwesend. My-Linh kann sich sein 
Verhalten nicht erklären. Es fällt ihr immer schwerer zu ihrem Vater vorzudringen. Als bei 
einem nächtlichen Polizeibesuch die Situation eskaliert, offenbart sich sein Geheimnis. 
 
 DIE BRUNNENFRAU 
         Regie: Julia Finkernagel 
         Produktion: Freistil Film KG 
         Darsteller: Anja Thiemann, Jochen Nickel u.a. 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 16 Min. | Uraufführung 
 
Die Entwicklungshelferin Karla Friemann kommt nach Afghanistan, um den Bau eines 
Brunnens fortzuführen. Ihre Anwesenheit wird von den Dorfbewohnern mit Zurückhaltung 
aufgenommen, der Brunnenbau mehrmals durch Unbekannte sabotiert. Ein Schlüssel zu 
den Saboteuren könnte das ungewöhnliche afghanische Mädchen Rona sein, doch das 
schweigt.  
 
 BUSINESS AS USUAL– DIE ANGST FLIEGT MIT (AT) 
         Regie: Lenn Kudrjawizki 
         Produktion: Legrain Productions, Koproduktion: Studio Babelsberg, Carte Blanche 
         Film 
         Darsteller: Tayfun Bademsoy, Christian Berkel, Esther Schweins u. a 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 10 Min. | Uraufführung 
 
Es ist der 11. September, viele Jahre nach dem Tag, der die Welt veränderte und neue 
Feindbilder entstehen ließ. Ein vollbesetztes Flugzeug ist zum Starten bereit. Das letzte  
Telefonat wird noch schnell beendet. Nervös zählt eine Hand die Perlen einer Gebetskette. 
Angst macht sich breit: Moinul, ein Araber, ist an Bord und der letzte freie Platz in der 
Economy Class ist ausgerechnet neben ihm frei. Als Eva das Flugzeug betritt und sich 
weigert, ihren Platz neben Moinul einzunehmen, droht der Konflikt zu eskalieren. 
 
 ROTE FLECKEN 
         Regie, Produktion: Magdalena Lauritsch 
         Darsteller: Thomas Otrok, Emilio Bachmann, Christian Strasser, Sepp Geieregger 
         Österreich 2013 | DCP | Farbe | 11 Min. | Uraufführung 
          
Zwei Brüder gehen mit dem Jagdgewehr ihres Vaters in den Wald und üben  
verbotenerweise  zu schießen. Versehentlich treffen sie den Hund des Nachbarn und 
verletzen ihn schwer. Nun müssen sie sich entscheiden, was sie tun sollen – Hilfe holen 
und somit den Zorn des Vaters auf sich ziehen oder alles vertuschen? Es kommt zum 
Streit. Zum ersten Mal in ihrem Leben werden die Jungen damit konfrontiert, was es 
bedeutet zu töten. 
 
 TAUCHÄ 
         Regie: Dominik Locher 
         Produktion: Zürcher Hochschule für Gestaltung 
         Darsteller: Mirza Satic, Tim Bettermann, Raphael Tschudi, Anna Schinz 
         Schweiz 2013 | DCP | Farbe | 13 Min. | schweizerdt. mit UT | Uraufführung 
 
Nik geht ans freie Gymnasium in Zürich. Als sich ihm die Möglichkeit bietet, neue Freunde 
zu finden, tut er alles, um endlich dazuzugehören. Im Koks und Testosteronrausch begibt 
er sich auf eine gefährliche Reise. 
 
 UNTER BRÜDERN 
         Regie: Isabel Braak 
         Produktion: Filmakademie Baden-Württemberg 
         Darsteller: Stephan Kampwirth, Johannes Moss, Magdalene Artelt 
         Deutschland 2013 | DCP | s/w | 21 Min. | Uraufführung 
 
Seitdem Franks kleiner Bruder Roland bei ihm eingezogen  ist, hat seine Lebensgefährtin 
Gesa das Haus nicht mehr betreten. Um die beiden wichtigsten Menschen in seinem 
Leben einander näher zu bringen, veranstaltet Frank ein festliches Essen. 
 
 DÜNNES EIS 
         Regie: Anne Chlosta 
         Produktion: Hamburg Media School 
         Darsteller: Josef Heynert, Fynn Gorbatschew, Lennart Hader, Jodie Ahlborn 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 10 Min. | Uraufführung 
 
Arne entdeckt nach dem Tod seines Bruders in dessen Nachlass Kinderpornografie. Völlig 
überfordert verheimlicht Arne den Fund seiner Familie Als er beim Eishockeytraining 
seines Sohnes mit einem der Missbrauchsopfer konfrontiert wird stößt er jedoch an seine 
Grenzen. 
 
 WO WIR SIND 
         Regie: Ilker Çatak 
         Produktion: Hamburg Media School 
         Darsteller: Benjamin Morik, Kirsten Nehberg, Markus Prell, Georg Lippert u. a. 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 14 Min. | Uraufführung 
 
Christina hat aufgrund ihrer Heroinabhängigkeit das Sorgerecht für ihre Tochter verloren. 
Nun unternimmt sie einen verzweifelten Versuch, mit der neunjährigen Paula alles hinter 
sich zu lassen. 
 
 LINNEA 
         Regie: Sven Gielnik 
         Produktion: LOUfilm 
         Darsteller: Caroline Beil, Arthur Galiandin, Marie Philipp, Sena Lou Niebling 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 17 Min. | Uraufführung 
 
Linnea wohnt mit ihrer Mutter und ihrem Vater  in einem kleinen Häuschen direkt an der 
Ostsee. Erst vor wenigen Monaten ist Linneas ältere Schwester Clara umgekommen. Die 
Eltern machen sich große Vorwürfe deswegen, auch Linnea leidet schwer unter dem 
Verlust. Zudem hütet sie ein Geheimnis: Im Jenseits findet sie Zuflucht bei ihrer toten 
Schwester und kann mit ihr reden. Clara versucht Linnea zu vermitteln, dass sie den Eltern 
unbedingt die Wahrheit sagen muss. Doch dann kommt alles anders. 
 
 RÜCKKEHR ZUM GARTEN MEINER MUTTER 
         Regie: Felipe Calvo-Montero 
         Produktion: ifs internationale filmschule Köln 
         Darsteller: Eva Lorenzo, Lena Bayón, Inés Morales, Kerem Can, Winfried Küppers 
         Deutschland 2014 | DCP | Farbe | 25 Min. | dt., span. mit UT | Uraufführung 
 
Zwei sehr unterschiedliche Schwestern sind konfrontiert  mit  geschwisterlicher  Eifersucht  
und schwelenden Problemen aus der Vergangenheit, während ihre Mutter auf eine 
lebensrettende Nierenspende hofft. Beide Schwestern kommen als mögliche 
Spenderinnen in Frage und stehen vor der Entscheidung, wer von ihnen ein Organ 
spendet, um die Mutter am Leben zu erhalten. 
 
 VON HUNDEN UND LÖWEN 
         Regie: Kristine Nrecaj 
         Produktion: Zemrafilm, Koproduktion: NBB Studios 
         Darsteller: Edi Gjocaj, Rebecca Rudolph, Tim Litwinschuh, Abdinaser Beka u.a. 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 23 Min. | dt., alban. mit UT | Uraufführung 
  
Bashkim soll sich von seiner deutschen Frau Julia scheiden lassen und endlich eine 
albanische Frau heiraten. Es ist der letzte Wunsch des Vaters, der im Kosovo im Sterben 
liegt. Ein Albaner, der nicht mit einer albanischen Frau verheiratet ist, gilt als verloren. Für 
Bashkim beginnt ein innerer Kampf. Mit Julia verbinden ihn 14 Ehejahre und ihr 
gemeinsamer Sohn Luan. Als Bashkim nicht in der Lage ist, die Verantwortung für sein 
Leben zu übernehmen, nimmt sein Sohn die Sache in die Hand und fährt in den Kosovo. 
 
 DORNRÖSCHEN 
         Regie: Maria Hilbert, Svenja Baumgärtner 
         Produktion: Filmakademie Baden-Württemberg 
         Darsteller: Hede Beck, Odine Johne 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 8 Min. | Uraufführung 
 
Eine Mutter besucht ihre Tochter im Krankenhaus. Die beiden scheinen sich zu 
unterhalten, doch bald stellt sich heraus, dass das Mädchen im Koma liegt und sich nur  
vorstellt, was sie ihrer Mutter sagen würde, wenn sie könnte. Als die Mutter überlegt, die 
lebenserhaltenden Geräte abzuschalten versucht das Mädchen mit ihren Möglichkeiten, 
sie daran zu hindern. 
 
 ALTER EGON 
         Regie: Levin Hübner 
         Produktion: ifs internationale filmschule Köln 
         Darsteller: Steffen Münster, Tilo Prückner, Ute Kitzler, Dieter Brandecker 
         Deutschland 2014 | DCP | Farbe | 15 Min. | Uraufführung 
 
Olaf und sein Vater Egon haben sich schon  lange nichts mehr zu sagen. Vor Jahren hat 
Olaf sein Elternhaus in einem Vorort Gelsenkirchens verlassen, um sein Glück in der 
Großstadt zu suchen. Für Egon, der sein Leben lang in einer Zeche gearbeitet hat, schämt 
er sich: Zu sehr gefällt er sich selbst in der Rolle des feingeistigen Großstädters. Doch 
Olafs Selbstbild ist nicht frei von Rissen, seine heimlichen Fressattacken haben sichtbare 
Spuren hinterlassen. Als jedoch Olafs Mutter stirbt, kommt Bewegung in die festgefahrene 
Vater-Sohn-Beziehung. 
 
 FÜR LOTTE 
         Regie: Viviane Andereggen 
         Produktion: Hamburg Media School 
         Darsteller: Christian Grashof, Brigitte Böttrich, Franziska Brandmeier 
         Deutschland 2013 | DCP | s/w | 7 Min. | dt. Erstaufführung 
 
Bruno hat seine Frau verloren. Um sich wieder zu finden, fasst er einen ungewöhnlichen  
Plan: Er macht sich auf die Suche nach ihrem Atem. 
 
 CIRCUIT 
         Regie: Robert Gwisdek 
         Produktion: Kreisfilm  
         Darsteller: Robert Gwisdek 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 15 Min. | Uraufführung 
 
Ein Elektriker ist in einem sich selbst loopenden Raum gefangen und wird verrückt. 
 
 LOTHAR 
         Regie: Luca Zuberbühler 
         Produktion: Zürcher Hochschule der Künste 
         Darsteller: Aaron Hitz, Lucas Zibulski, Priska Elmiger 
         Schweiz 2013 | DCP | Farbe | 13 Min. | dt. Erstaufführung 
 
Wenn Lothar niest, wird so viel Energie freigesetzt, dass Gegenstände in seiner Nähe 
explodieren. Um die Welt vor sich zu schützen, hat er sich in einem unterirdischen Raum 
bis an sein Lebensende eingeschlossen und von der Außenwelt isoliert. Eines Tages 
passiert ihm ein schlimmes Missgeschick. Trotz jeweils größter Vorsicht niest Lothar 
seinen geliebten Toaster kaputt, den er von seiner Mutter geschenkt bekommen hatte. Der 
kaputte Toaster zwingt ihn, seine Isolation zu verlassen. Kaum ist Lothar draußen, gerät 
die Welt in ernsthafte Gefahr. 
 
 KOSHERLAND 
         Regie: Pyotr Magnus Nedov 
         Produktion: Kunsthochschule für Medien Köln 
         Darsteller: Yaroslav Baturov, Aivars Linis, Pavel Tyurin, Pavel Korizno u. a 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 15 Min. | russisch mit UT | dt. Erstaufführung 
 
Irgendwo in der lettischen Provinz. Am Tag seiner Gefängnisentlassung trifft Gauner Jarik 
auf einen Polizisten mit hellseherischen Fähigkeiten, während er auf seine Freunde wartet, 
die in Shlomos Lebensmittelladen „Kosherland“ Geld eintreiben. 
 
 DIE DRINGLICHSTEN SEHNSÜCHTE DER ELEONORE SCHWARZ 
         Regie: Anna Mönnich 
         Produktion: Kunsthochschule für Medien Köln 
         Darsteller: Jenny Jürgens, Markus Knüfken, Klaus Zmorek, Corinna Ketter u.a. 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 12 Min. | Uraufführung 
 
Die erfolgreiche Schauspielerin Eleonore Schwarz wünscht sich ganz knapp vor der 
körperlichen Deadline sehnlichst eine Familie, doch sie hängt fest in einer Beziehung zu 
ihrem Regisseur, mit dem dieser Lebenstraum zum Scheitern verurteilt zu sein scheint. Er 
lässt sie sogar eine Rolle spielen, in der er sich ihrer Not bedient. Während des Drehs 
vermischen sich die Realitätsebenen – und mit Eleonore zusammen verzweifelt das ganze 
Set. 
 
 ROUND MIDNIGHT 
         Regie: Pablo Kaes 
         Produktion: HFF Konrad Wolf Potsdam Babelsberg         
         Darsteller: Eric Klotzsch, Rolf Berg 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 23 Min. | Uraufführung 
 
Eine schicksalhafte Begegnung. Der Obdachlose Roland rettet dem jungen 
Geschäftsmann Julius auf der Straße das Leben. Aus Dank und Mitleid lädt Julius Roland 
zum Essen in seine Hotelsuite ein. Die Männer trinken Alkohol, lernen sich kennen und es 
stellt sich heraus, dass sie etwas gemeinsam haben. 
 
 STILLER LÖWE 
         Regie: Sven Philipp Pohl 
         Produktion: Hamburg Media School 
         Darsteller: Eyk Kauly, Sonja Gerhar, Simon Zigah, Brian Dominic Somme u. a. 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 6 Min. | dt. Erstaufführung 
 
Der gehörlose Severin taucht durch die Nacht. Der Puls der Bässe, die wogende Hitze der 
Tanzenden, ein schönes Mädchen. Sie versteht seine Gebärdensprache nicht. Doch 
später in der Nacht muss er verstanden werden, wenn er nicht untergehen will. 
 
 IMPULS 
         Regie: Igor Plischke 
         Produktion: EigenArt Films, ByLauterbach, Slaughterhouse 
         Darsteller: Frederik Lau, Saralisa Volm, Thaddäus Meilinger, Andreas Buntscheck 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 19 Min. | Uraufführung 
 
Anna, Alexander, Robert und Fabian sind vier Freunde, die miteinander ein Wochenende 
am See verbringen. Je länger die jungen Leute zusammen sind, desto mehr wird hinter 
dem Schein des fröhlichen Miteinanders die Wahrheit erkennbar. Doch keiner der vier 
bringt den Mut auf, seine Gefühlswelt  zu offenbaren. Und so wächst in jedem die Wut und 
Enttäuschung – bis die Situation eskaliert. 
 
 ALPHA 
         Regie: Facundo V. Scalerandi 
         Produktion: Kunsthochschule für Medien Köln 
         Darsteller: Eric Klotzsch, Daniel Drewes, Alice Gruia 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 20 Min. | Uraufführung 
  
Fabio Stolz ist ein erfolgloser Schauspieler, der als Kellner arbeitet. Während eines 
Ärztekongresses trifft er zufällig Anna, seine alte Affäre. Sie begleitet ihren neuen Freund 
Hugo, der erfolgreicher Neurochirurg ist. In der Nacht kommt es zu einem gefährlichen 
Wettbewerb zwischen beiden Männern und ihren Egos. 

 

 VIER FÜNFTEL NICHTS 
         Regie: Florian Röser 
         Produktion: Deutsche Film– und Fernsehakademie 
         Darsteller: Godehard Giese, Alexander Wüst 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 22 Min. | Uraufführung 
 
Nach einem Nervenzusammenbruch befindet sich Moritz in einem Rehabilitationszentrum. 
Sein bester Freund Paul überredet ihn, spontan aufs Land zu fahren. Dort will er seine 
Freundin Hanna überraschen und ein paar Schönheitsreparaturen an ihrer Datsche 
durchführen. Paul ist überzeugt: Frische Luft und körperliche Arbeit sind gut gegen Moritz’ 
Depression. Und Moritz ist froh, wieder etwas Sinnvolles zu tun. Bis sich herausstellt, dass 
Paul und Hanna längst getrennt sind. Und plötzlich ist nicht mehr klar, wer hier wem helfen 
muss. 
 
 AN DER TÜR 
         Regie: Miriam Bliese 
         Produktion: Deutsche Film– und Fernsehakademie 
         Darsteller: Wolfram Koch, Jeanette Hain, Max Zabinski, Viktoria Zabinski 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 5 Min. | Uraufführung 
 
Ein Mann kommt seinen Sohn bei seiner Ex-Frau abholen, wie jedes Wochenende. Wie 
immer wartet er vor der Tür ihres Mietshauses, bis der Sohn die Treppen herunterkommt. 
Doch an diesem Samstag dauert es  länger, der Sohn möchte noch eine Fernsehsendung 
zu Ende sehen. Und so kommt es, dass sich an der Gegensprechanlage zum ersten Mal 
seit langem ein Gespräch zwischen dem getrennten Paar entspinnt. 
 
 AUF DEN HUND GEKOMMEN         
         Regie: Tom Sommerlatte 
         Produzentin: Osiris Media GmbH 
         Darsteller: Godehard Giese, Karen Hanczewski, Janine Balduin, Jan Uplegger 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 20 Min. | Uraufführung 
 
Emil braucht unbedingt wieder einen Job. Seine Freundin Barbara droht ihm schon, ihn 
sonst zu verlassen. Sandra hätte einen Job für ihn, dumm nur, dass Emil zu ihr damals in 
der Uni nicht wirklich nett war. Sandra genießt die neuen Machtverhältnisse und beginnt 
ein Katz-und-Maus-Spiel. Emil sähe sich den Frauen ohnmächtig ausgesetzt, wäre da 
nicht Benni. 
 
 
Im Wettbewerb mittellanger Film miteinander konkurrierende Filme sind:  
 
 RENDEZVOUS 
         Regie: Sylvia Borges 
         Produktion: Zuendel Film UG, Koproduktion: KHM Köln, BR, ARTE 
         Darsteller: Daniela Schulz, Aleksandar Jovanovic, Alex Marti, Nathalie Licard u. a. 
         Deutschland, Frankreich 2013 | DCP | Farbe | 31 Min. | dt., engl., franz. mit engl. UT | 
         Uraufführung 
 
Carla, Mitte 20, stürzt sich kopfüber in eine Amour Fou. Als Jacob, Mitte 40, sie anruft und 
bittet, nach Paris zu kommen, lässt sie alles stehen und liegen und reist per Anhalter nach 
Paris. Doch weder ihr Rendezvous noch die „Stadt der Liebe“ entspricht ihrer 
romantischen Wunschvorstellung. 
 
 HOTEL PENNSYLVANIA 
         Regie: Marc Raymond Wilkins 
         Produktion: Storm Film Inc., Koproduktion: Braised Films, John Seabright  
         Darsteller: Darri Ingolfsson, Ken Forman, Tiffany Rachelle Stewart, Lorena Martinez 
         u.a. 
         USA 2013 | DCP | Farbe | engl., isländ. mit UT | 27 Min. 
 
Hinter den bronzenen Türen eines im Herzen von Manhattan liegenden Hotels kommen in 
eine Sprachschule Menschen aus allen Teilen der Welt zusammen, um Englisch zu lernen. 
Miteinander teilen sie ihre schmerzlichen Erfahrungen in der Vergangenheit ebenso wie 
ihre Träume und Hoffnungen auf eine bessere Zukunft. In der stickigen Atmosphäre des 
Klassenraums wird das Scheitern des einen zur Inspiration des anderen. 
 
 MEER ZWISCHEN UNS 
         Regie: Julian Köberer 
         Produktion: Filmakademie Baden-Württemberg 
         Darsteller: Christian Beermann, Vick Krieps, Leif Stawski, Klaus Münster 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 37 Min. | Uraufführung 
 
Der schweigsame Helge arbeitet an seinem Segelboot, um es zu verkaufen. Nur ein paar 
fällige Reparaturen – und dann weg mit den schmerzlichen Erinnerungen an seine geliebte 
Frau. Doch plötzlich ist da Karen – schlagfertig, lebensfroh und offensichtlich an Helge 
interessiert. Er lässt sie abblitzen wie alles und jeden im letzten Jahr. Aber Karen bleibt. 
Trotz seiner Verschlossenheit kommen sich die beiden langsam näher. Ihre aufblühende 
Freundschaft jedoch wird immer wieder von Helges Vergangenheit überschattet. 
 
 COUCHMOVIE 
         Regie: Isabel Braak 
         Produktion: Filmakademie Baden-Württemberg, Koproduktion: SWR, ARTE, BR 
         Koproduktion: SWR, ARTE, BR 
         Darsteller: Maria Dragus, Samuel Schneider, Helen Woigk, Ilja Pletner u. a. 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 55 Min. | engl., dt., franz., span mit engl. UT 
 
Vier Episoden, vier Begegnungen zwischen Couchsurfern und Gastgebern. In Stuttgart 
trifft eine Verlegerin auf einen polnischen Lebenskünstler, während ihre Nichte in Spanien 
die große Fiesta erwartet. In Paris hofft ein frisch gebackener Abiturient auf das große 
Abenteuer, während zwei Erasmusstudentinnen durch Frankfurt irren und verzweifelt ihren 
Gastgeber suchen. Sie alle sind auf der Suche nach Abwechslung und authentischen 
Reisemomenten und treffen dabei auf Menschen, denen sie sonst vielleicht nie begegnet 
wären. 
 
 DAS GEDICHT 
         Regie: Alex Trejo 
         Produktion: Filmakademie Wien 
         Darsteller: Max Viehrig, Pilar Fantova, Paul Burian, Andrea Clausen u.a. 
         Österreich 2013 | DCP | Farbe | 52 Min. | Uraufführung 
 
Nach dem plötzlichen Tod seines Vaters wird der achtjährige Emil jäh aus seiner Kindheit 
gerissen. Während er sich in Tagträumen und Erinnerungen konsequent weigert, die 
Abwesenheit des Vaters akzeptieren zu müssen, bröckelt um ihn herum das kindliche Bild 
der Familie. Wie kann Emil dem Abschied von seinem Vater am Tag der Beerdigung 
begegnen, wenn sich alles, woran er geglaubt hat, als trügerischer Trost herausstellt? 
 
 GESCHWISTERDIEBE 
         Regie: Antoine Dengler 
         Produktion: Filmakademie Baden-Württemberg, Koproduktion: SWR 
         Koproduktion: SWR 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 33 Min. | Uraufführung 
 
Hanna und Lena sind Schwestern und haben einen Traum: Auf irgendeiner Insel eine Bar 
am Meer eröffnen! Um das Geld dafür zu besorgen, schleppt Hanna in edlen Clubs 
Männer ab, verbringt die Nacht mit ihnen und kopiert ihre Haustürschlüssel. Später dann 
räumt sie mit Lena die Wohnungen aus. Finn, ein junger Typ mit Cabrio, soll eigentlich 
Hannas letzter Job werden. Doch mit ihm ist alles anders: Er will nicht mit ihr ins Bett und 
ist charmant und aufrichtig. Nicht nur Hannas Herz gerät durcheinander, sondern auch ihr 
Verhältnis zu Lena. 
 
 FREMDE FARBEN 
         Regie: Kamilla Kuczynski 
         Produktion: KHM Köln, Koproduktion: 20:15 Filmproduktion Köln 
         Darsteller: Malgorzata Lata, Wiktoria, Ciupka, Barbara Wysocka 
         Deutschland, Polen 2013 | DCP | Farbe | 32 Min. | pol., dt. mit UT |  
         dt. Erstaufführung 
 
Anna ist sieben Jahre alt und lebt im kommunistischen Polen. Als der Antrag der Mutter 
auf Ausreise nach Westdeutschland gestattet wird, sind die Familienfronten verhärtet. Die 
Flucht des Vaters in den Westen und die bevorstehende Ausreise der Familie nimmt Anna 
wahr, aber sie begreift noch nicht, was um sie herum geschieht. Doch während der Reise 
merkt sie, dass ihre Träume sich nicht bewahrheiten. Und ihr wird klar, dass sie die Heimat 
für immer verlassen hat. 
 
 SUNNY 
         Regie: Barbara Ott 
         Produktion: Filmakademie Baden-Württemberg, Koproduktion: SWR, BR, ARTE 
         Darsteller: Vincent Krüger, Paula Kroh, Edin Hasanovic, Thorsten Merten u. a. 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 30 Min. 
 
Hajo denkt nicht lange nach, bevor er jemand anderem die Fresse poliert. Hajo ist 19, 
hochgradig aggressiv und vor einem halben Jahr Vater geworden. Anstatt wie früher mit 
seinen Freunden eine gute Zeit zu haben, muss er sich nun um seinen Sohn kümmern. 
Doch Hajo hat keinen Bock mehr, die Windeln zu wechseln und Mutter zu spielen. Er will 
arbeiten und Geld verdienen. Hajo hat einen Plan – und bringt sein Kind dabei in größte 
Gefahr. 
  
 A PROMISED ROSE GARDEN 
         Regie: Lisa Violetta Gaß 
         Produktion: LUPA FILM, Koproduktion: FH Dortmund 
         Darsteller: Do Thi Minh Tam, Hoang, Bac Ngan, Thuy Linh Tran u. a. 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 33 Min. | vietnam. mit UT I Uraufführung 
 
Die Vietnamesen Bien und Thien sind illegal nach Berlin gekommen und bei ihren älteren 
Verwandten Nga und Nam untergetaucht. Während sich Bien um Nga kümmern muss, 
wird Thien gezwungen, für Nam auf dem Schwarzmarkt Zigaretten zu verkaufen, wo 
zwischen den Zigarettenhändlern heftige Revierstreitigkeiten toben. Heimlich versuchen 
sich Bien und Thien, eine eigene Existenzgrundlage zu erwirtschaften – doch das führt zur 
unweigerlichen Eskalation zwischen den Paaren. 
  
 MUTE 
        Regie: Johanna Thalmann, Koproduktion: HFF München 
        Darsteller: Nicole Marischka, Tabea Bettin, Thomas Loibl 
        Deutschland, Italien 2013 | DCP | Farbe | 28 min | Uraufführung 
 
Monika ist auf der Flucht vor ihrem Ehemann Richard. Auf der Autobahn nach Venedig. 
Sie will verstehen, sie will weg. Vor ihr verschwimmen Asphalt, Lichter, Stimmen und 
Erinnerungen. Realität wird zum Traum, Traum zur Realität. Begleitet wird sie von einer 
stummen Anhalterin. Nema. Wortlos und entrückt reagiert sie auf Monikas Erzählungen. 
Bis Richard plötzlich auftaucht – und Nema verschwindet. Monika. Richard. Nema. In 
Venedig treffen die drei erneut aufeinander. Und Monikas Flucht wird zum Kampf um ihre 
Freiheit. 
 
 STAVANGER 
         Regie: Arto Sebastian 
         Produktion: Filmakademie Baden-Württemberg, Koproduktion: SWR, ARTE 
         Darsteller: Ulrike Krumbiegel, Anja Schiffel, Olaf Burmeister 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 38 Min. | Uraufführung 
 
Die Bäuerin Marta verliert durch einen tragischen Unfall ihren Mann. Nicht fähig, sich von 
ihm zu lösen, bahrt sie ihn in ihrer Waschküche auf und beginnt zum ersten Mal, sich mit 
der gemeinsamen Vergangenheit auseinanderzusetzen. 
 
 BESUCH IM WALD 
         Regie: David Gruschka 
         Produktion: Boje Buck Produktion GmbH 
         Darsteller: Katharina Thalbach, Pheline Roggan, Daniel Krauss u.a. 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 30 Min. | Uraufführung 
 
Jule und Tom leben mit ihrem kleinen Sohn in einem einsamen Haus im Wald. Mitten in 
den Vorbereitungen zu Jules Geburtstagsparty bekommen sie plötzlich unerwarteten 
Besuch von Jules ehemaligen Nachbarn aus Kindertagen. Überrumpelt laden sie die 
beiden ein, bei ihnen zu übernachten. Im Laufe des gemeinsamen Abendessens bekommt 
das junge Paar den Eindruck, dass mit den Besuchern etwas nicht stimmt. Es will sie am 
nächsten Tag so schnell wie möglich wieder loswerden. Aber ihre ungewollten Gäste 
denken nicht ans Abfahren. 
 
 NICHTSDESTOTROTZ 
         Regie: Anja Badeck 
         Produktion: Schöne neue Filme, Koproduktion: HFF München 
         Darsteller: Birte Hanusrichter, Aaron Thiesse, Thomas Ziesch, Jessica Rust u.a. 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 27 Min. | Uraufführung 
 
Alice und Henning sind seit zwei Jahren verheiratet und seit kurzem getrennt. Alice wird 
ausziehen und Henning in der gemeinsamen Wohnung bleiben. So der Plan. Als Henning 
nach Hause kommt, findet er seine Frau in der Küche – angekettet. Sie bleibt hier! 
Henning will gehen, aber Alice lässt ihm keine Wahl: Sie schluckt den Schlüssel für die 
Handschellen. Gezwungenermaßen durchleben die beiden gemeinsame Flashbacks – und 
natürlich stellt sich irgendwann die Frage: Ist es wirklich vorbei? 
  
 KREUZUNGEN 
         Regie: Dustin Steinkühler 
         Produktion: überRot – Film und Design UG 
         Darsteller: Claude-Oliver Rudolph, Uwe Rohde, Uwe Fellensiek, Tom Barcal u. a. 
         Deutschland 2013 | DCP | Farbe | 37 Min. | Uraufführung 
 
Die Welt ist digital. Eine junge Frau steht an einer Ampelkreuzung. Ihr gegenüber sind 
verschiedene Menschen, die zwar das gleiche Ziel verfolgen, aber keine gemeinsame 
Richtung mehr gehen. Bevor die Ampel auf grün umschlägt, geht die junge Frau 
zielgerichtet auf einen Geschäftsmann zu, der sie dabei zweifelnd anschaut. Auf der 
anderen Seite bleibt sie eine Weile vor ihm stehen. Dann umarmt sie ihn. Wie sich der Tag 
im Leben des Geschäftsmannes und anderer Menschen durch diese Umarmung ändert, 
das will auch die junge Frau herausfinden. 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleginnen und Kollegen,  

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.  
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Mit besten Grüßen 

Karin Kleibel  


